
 

Gelenkprobleme der Beine: (siehe auch Tipp „Sitzstangen und Füsse“) 

 

Krumme Beine führen leider mit der Zeit immer zu Gelenkproblemen. Mögliche Ursachen sind z.B. 

alte Verletzungen, Fehler in der Aufzucht (Calcium- und Vitamin D Mangel), hohes Alter, 

Flugunfähigkeit, Übergewicht oder zu wenig Bewegung. 

Was kann man tun, wenn schon Gelenkprobleme vorhanden sind? 

Ruhige gleichmäßige schonende Bewegung ist unbedingt notwendig. Herumsitzen verstieft die 

Gelenke ganz. Plötzliche, hektische oder panische Bewegungen verursachen Schmerzen. 

Die Vogelgruppe muss verträglich sein, dann motiviert Gesellschaft mitzumachen, statt sich 

zurückzuziehen. 

Feuchte Kälte, Zugluft und „Herbst-Winterwetter“ kriechen nicht nur beim Menschen in die Knochen. 

Warme kuschelige Plätze und etwas Sonne als frei zugängliche, bequeme Ruhe- und Schlafplätze sind 

super. 

Manche Vögel schlafen gerne in Astgabelungen, flachen Futterschälchen, auf Kork oder 

Liegebrettchen. Einige legen sich auf die Voliere und lassen die Beine durch das Gitter hängen, dann 

müssen sie vor Bissen von unten geschützt werden.  

Gepolsterte Wärmequellen wie angewärmte Körnerkissen, abgedeckte Heizungen, warme Steine, 

Sonnenplätze, Lichtquellen sind Möglichkeiten die Gelenke geschmeidig zu halten. Selbstverständlich 

muss alles Vogelsicher sein! 

Bei Gelenksproblemen kann zusätzlich unterstützend eingegriffen werden: Kräutermischungen für 

die Gelenke (RodiCare Artrin), pflegende Salben (Protendo) und notfalls mit Schmerzmitteln. 

 


